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Nr.: 1  
Liebe Versuchsteilnehmerin, lieber Versuchsteilnehmer, 
 
vielen Dank, dass Sie sich Zeit nehmen, an unserer Befragung teilzunehmen! 

Im Rahmen unseres Forschungsprojektes, im Studiengang "Psychologie" an der Hochschule Fresenius in
Köln, führen wir in Zusammenarbeit mit dem Klinikum Stuttgart eine Studie durch.
In dieser Studie wird der Zusammenhang zwischen der Wirkung von Drogen und dem eigenen
Sexualverhalten untersucht. 
 
Um an der Umfrage teilzunehmen, müssen Sie über 18 Jahre alt sein und bereits einmal Sex gehabt haben. 
 
Bei den Fragen kommt es auf Ihre ehrlichen Einschätzungen an, d.h. es gibt keine richtigen oder falschen
Antworten. Bitte beantworten Sie alle Fragen zügig und vertrauen Sie dabei Ihrem spontanen Urteil.
 
Die Bearbeitung des Fragebogens nimmt etwa 15-20 Minuten in Anspruch. Psychologiestudent*innen
können sich für die Teilnahme an der Studie 0,75 Versuchspersonenstunden anrechnen lassen. Machen Sie
dafür von der ersten und letzten Seite einen Screenshot. 
 
Die Teilnahme an der Studie ist freiwillig und kann jederzeit ohne Angabe von Gründen beendet werden. Die
erhobenen Daten werden anonym und unter Einhaltung der gesetzlichen Vorschriften des Datenschutzes
ausgewertet. Es können also keinerlei Rückschlüsse auf Ihre Person gezogen werden und es werden
sowohl ethische als auch moralische Richtlinien eingehalten. Die Daten werden nur zu rein
wissenschaftlichen Forschungszwecken im Rahmen unserer Arbeit genutzt. 
 
Bei Rückfragen oder sonstigen Anliegen können Sie uns gerne kontaktieren: 
Chemsex.fragen@gmail.com
 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

 
Carolyn Nelles, Céline Koeune, Judith Quast, Luca Tehrani, Marie Tittelbach und Sefora Kassengo
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Nr.: 2  

Stimmen Sie der DSGVO zu?

Ja

Nein

Nr.: 3  

HINWEISE ZUM DATENSCHUTZ: 
Die Daten werden im Rahmen des aktuell gültigen Datenschutzgesetztes sicher verwahrt. Hierzu wurde ein
gesicherter Ordner auf den Servern des Klinikum Stuttgart eingerichtet, auf welchen nur die mit der
Datenauswertung betrauten Personen direkten Zugriff besitzen. Einzelergebnisse werden nicht veröffentlicht
oder weitergegeben. Die Weitergabe der Daten an Dritte Personen außerhalb des Klinikums erfolgt in
folgendem Zusammenhang:
Die Daten werden im Rahmen der Auftragsdatenverarbeitung von der Questback GmbH verarbeitet. Die
Questback GmbH stellt im Rahmen der Erhebungsplattform Unipark eine Erhebungssoftware zur Verfügung,
welche für die Erhebung der Daten notwendig ist. Ebenso bereitet die Questback GmbH die Daten in dem
Maße auf, dass ein vollständiger Datensatz erzeugt wird, in welchem alle Daten der
Mitarbeitendenbefragung ersichtlich sind. Eine Einsicht in die über die Umfrage gesammelten Rohdaten
erhält die Questback GmbH nicht. Anonymisierte Datensätze können auch von Personen außerhalb des
Klinikums für Abschlussarbeiten oder weitere wissenschaftliche Forschung genutzt werden.
7. Beteiligte, Datenflüsse und speichernde Stellen
An der vorliegenden Mitarbeitendenbefragung sind folgende Personen beteiligt:
a. Studienleitung:
i. Maurice Cabanis (Klinik für Suchtmedizin und abhängiges Verhalten),
ii. Jeanette Röhrig (Institut für klinische Psychologie),
iii. Lorenz Sutter (Institut für klinische Psychologie)
Klinikum Stuttgart – Krankenhaus Bad Cannstatt, Klinik für Suchtmedizin und abhängiges Verhalten,
Prießnitzweg 24, 70734 Stuttgart
b. Datenauswertung:
i. Lorenz Sutter (Institut für klinische Psychologie),
ii. Luiz Widdig (Institut für klinische Psychologie),
iii. Praktikanten des Instituts für klinische Psychologie
iv. und weitere wissenschaftlich Mitarbeitende.
Die Datenerhebung erfolgt unter Leitung der an der Auswertung beteiligten Mitarbeiter. Zur Datenerhebung
wird die Umfrage-Plattform „Unipark“ der Questback GmbH verwendet. Die Aufbewahrung der Daten
erfolgt auf den Servern des Klinikum Stuttgart in einem geschützten Ordner, auf welchen nur die an der
Datenauswertung beteiligten Mitarbeiter Zugriff haben, welche zudem dem Berufs- und Datengeheimnis
verpflichtet sind. Die Entscheidung über den Zugriff auf Studiendaten von weiteren Personen entscheidet die
Studienleitung nach schriftlichem Antrag. Nach erfolgtem schriftlichen Antrag und positiver Entscheidung
wird von den an der Datenauswertung beteiligten Mitarbeitern ein faktisch anonymisierter Datensatz ohne
personenbezogene Daten zusammengestellt und den entsprechenden Antragsstellern auf einem
Wechseldatenträger zur Verfügung gestellt. Eine Löschung von Daten aus dem anonymisierten Datensatz
ist nicht möglich, da die Daten nicht mehr personenbeziehbar sind. Personenbezogene Daten können nur
von Mitarbeitern im Rahmen der Datenauswertung eingesehen werden. Die Datenschutzrechtliche
Verantwortung übernimmt die Studienleitung. Ausschließlich anonymisierte Daten können als offene Daten
im Internet in einem Datenarchiv, bspw. dem Open Science Framework (osf.io), Dritten zur Nachnutzung
zugänglich gemacht werden. Zweck, Art und Umfang potentieller Nachnutzungen können zum jetzigen
Zeitpunkt noch nicht abgesehen werden. Mit diesem Vorgehen folgt diese Studie den Empfehlungen der
Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG) zur Qualitätssicherung in der Forschung. Da diese Daten nicht
mehr personenbeziehbar sind, ist eine Löschung der Daten auf Forderung von Teilnehmenden aus dem
faktisch anonymisierten Datensatz nicht möglich.
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Nr.: 4  Folgende Drogen habe ich bereits konsumiert:

Kokain

MDMA

Cannabis

Alkohol

Amphetamin/Methamphetamin

noch keine

Nr.: 5  Ich bin oder war schon mal wegen meines Drogenkonsums in
Behandlung.

Ja

Nein

Nr.: 6  Fragen zum Drogenkonsum

trifft
nicht zu

trifft eher
nicht zu

teils-teils trifft eher
zu

trifft zu

Ich empfinde meinen Drogenkonsum als
Problem.

Das erste Mal Drogen habe ich aus sozialen
Gründen (bspw. Gruppenzwang) genommen.

Das erste Mal Drogen habe ich aus eigener
Neugier genommen.

Nr.: 7  Fragen zum Drogenkonsum vor, während oder nach dem Sex

nie selten manchmal öfter jedes
Mal

Ich habe schon einmal vor dem Sex Drogen
genommen.

Ich habe schon einmal während dem Sex
Drogen genommen.

Ich habe schon einmal nach dem Sex Drogen
genommen.

Wenn Sie vor dem Sex Drogen eingenommen haben fahren Sie bitte mit Frage 8 fort, wenn Sie während
dem Sex Drogen eingenommen haben fahren Sie bitte mit Frage 9 fort und wenn Sie nach dem Sex Drogen
genommen haben fahren Sie bitte mit Frage 10 fort.
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Nr.: 8  Subjektives Wohlbefinden beim Sex, wenn vorher Drogen
eingenommen wurden

trifft
nicht zu 

trifft eher
nicht zu

teils-teils trifft eher
zu

trifft zu 

Wenn ich vor dem Sex Drogen nehme, habe ich
mehr Spaß am Sex.

Wenn ich vor dem Sex Drogen nehme, fühle ich
mich bei sexuellen Aktivitäten wohler. 

Wenn ich vor dem Sex Drogen nehme, steigt
meine allgemeine Stimmung erheblich.

Wenn ich vor dem Sex Drogen nehme, stellt
sich bei mir ein positiver Gefühlszustand ein.

Wenn ich vor dem Sex Drogen nehme, hat dies
positive Auswirkungen auf meine Psyche.

Wenn ich vor dem Sex Drogen nehme, kann ich
einen negativen Gefühlszustand vermeiden.

Wenn ich vor dem Sex Drogen nehme, steigt
mein Wohlbefinden.

Nr.: 9  Subjektives Wohlbefinden beim Sex, wenn währenddessen
Drogen eingenommen wurden

trifft
nicht zu 

trifft eher
nicht zu 

teils-teils trifft eher
zu

trifft zu

Wenn ich während dem Sex Drogen nehme,
habe ich mehr Spaß am Sex.

Wenn ich während dem Sex Drogen nehme,
fühle ich mich bei sexuellen Aktivitäten wohler. 

Wenn ich während dem Sex Drogen nehme,
steigt meine allgemeine Stimmung erheblich.

Wenn ich während dem Sex Drogen nehme,
stellt sich bei mir ein positiver Gefühlszustand
ein.

Wenn ich während dem Sex Drogen nehme, hat
dies positive Auswirkungen auf meine Psyche.

Wenn ich während dem Sex Drogen nehme,
kann ich einen negativen Gefühlszustand
vermeiden.

Wenn ich während dem Sex Drogen nehme,
steigt mein Wohlbefinden.
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Nr.: 10  Subjektives Wohlbefinden beim Sex, wenn nachher Drogen
eingenommen wurden

trifft
nicht zu

trifft eher
nicht zu

teils-teils trifft eher
zu

trifft zu

Wenn ich nach dem Sex Drogen nehme, habe
ich mehr Spaß am Sex.

Wenn ich nach dem Sex Drogen nehme, fühle
ich mich bei sexuellen Aktivitäten wohler. 

Wenn ich nach dem Sex Drogen nehme, steigt
meine allgemeine Stimmung erheblich.

Wenn ich nach dem Sex Drogen nehme, stellt
sich bei mir ein positiver Gefühlszustand ein.

Wenn ich nach dem Sex Drogen nehme, hat
dies positive Auswirkungen auf meine Psyche.

Wenn ich nach dem Sex Drogen nehme, kann
ich einen negativen Gefühlszustand vermeiden.

Wenn ich nach dem Sex Drogen nehme, steigt
mein Wohlbefinden.

Nr.: 11  Fragen zur Persönlichkeit

starke
Ablehnu-

ng

Ablehnu-
ng

neutral Zustim-
mung

starke
Zustim-
mung

Im Allgemeinen bin ich mit mir ziemlich
zufrieden.

Bei Gruppentreffen sage ich nur selten meine
Meinung.

Ich ziehe Berufe, in denen man sich aktiv mit
anderen Menschen auseinandersetzt, solchen
vor, in denen man alleine arbeitet. 

An den meisten Tagen bin ich fröhlich und
optimistisch. 

Ich bin der Meinung, dass ich nicht beliebt bin.

In sozialen Situationen bin ich gewöhnlich
derjenige, der den ersten Schritt macht.

Das erste, was ich an einem neuen Ort tue, ist,
Freundschaften schließen.

Die meisten Leute sind aufgedrehter und
dynamischer, als ich es im Allgemeinen bin. 

Manchmal habe ich den Eindruck, dass ich
wertlos bin.

Wenn ich in einer Gruppe von Leuten bin, bin
ich oft derjenige, der im Namen der Gruppe
spricht. 
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Nr.: 12  Kreuzen Sie die bitte die Zahl "4" an.

1

2

3

4

5

Nr.: 13  Fragen zur Persönlichkeit

starke
Ablehnu-

ng

Ablehnu-
ng

neutral Zustim-
mung

starke
Zustim-
mung

Ich hätte Angst, wenn ich bei schlechten
Wetterbedingungen verreisen müsste. 

Ich kann manchmal nichts dagegen machen,
dass ich mir über kleine Dinge Sorgen mache. 

Wenn ich wegen einer schmerzvollen Erfahrung
leide, brauche ich jemanden, der mich tröstet.

Ich könnte weinen, wenn ich andere Personen
sehe, die weinen.

Wenn es um körperliche Gefahren geht, bin ich
sehr ängstlich.

Ich mache mir viel weniger Sorgen als die
meisten Leute.

Ich kann mit schwierigen Situationen umgehen,
ohne dass ich emotionale Unterstützung von
irgendjemandem brauche.

Ich fühle starke Emotionen, wenn jemand, der
mir nahesteht, für eine längere Zeit weggeht. 

Selbst in einem Notfall würde ich nicht in Panik
geraten.

Ich bleibe emotionslos, selbst in Situationen, in
denen die meisten Leute sehr sentimental
werden.
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Nr.: 14  

trifft gar
nicht zu

trifft eher
nicht zu

trifft eher zu trifft genau
zu

Ich habe schon mal über andere gelästert oder
schlecht über sie gedacht. 

 Ich würde niemals schlecht über einen Kollegen
oder meinen Arbeitgeber reden. 

Nr.: 15  Risikobereitschaft beim Sex

Beantworte Sie bitte die Fragen, wenn Sie vor dem Sex Drogen eingenommen haben
sonst fahren Sie bitte mit Frage 16 fort.

nie selten manchmal öfter jedes
Mal

Ich hatte bereits Sex ohne Verhütung und zuvor
Drogen konsumiert.

Ich hatte bereits Analsex ohne Verhütung und
zuvor Drogen konsumiert.

Ich hatte bereits ungeschützten Oralsex und
zuvor Drogen konsumiert.

Ich hatte bereits Sex mit jemanden, dem ich
nicht vertraut habe und zuvor Drogen
konsumiert.

Ich hatte bereits Sex mit einer ungetesteten
Person und zuvor Drogen konsumiert.

Ich hatte bereits Sex, ohne zuvor mit dem
Sexualpartner die Risiken zu besprechen, und
zuvor Drogen konsumiert.

Ich habe bereits eine unerwartete sexuelle
Erfahrung gemacht und zuvor Drogen
konsumiert.

Ich habe bereits eine sexuelle Begegnung
bereut, welche der Konsum von Drogen
vorausgegangen ist.

Ich habe mich auf Sex eingelassen, weil ich
zuvor Drogen konsumiert habe.
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Nr.: 16  Risikobereitschaft beim Sex

nie selten manchmal öfter jedes
Mal

Ich hatte Sex ohne Verhütung.

Ich hatte Analsex ohne Verhütung.

Ich hatte ungeschützten Oralsex.

Ich hatte Sex mit jemanden, dem ich nicht
vertraut habe.

Ich hatte Sex mit einer ungetesteten Person.

Ich hatte Sex, ohne zuvor mit dem
Sexualpartner die Risiken zu besprechen.

Ich habe eine unerwartete sexuelle Erfahrung
gemacht.

Ich habe eine sexuelle Begegnung bereut.
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Nr.: 17  Problemsituationen beim Sex und den daraus resultierenden
Gründen für die Einnahme von Drogen vor dem Sex

Beantworten Sie die Fragen bitte, wenn Sie vor dem Sex Drogen einnehmen.

trifft
nicht zu

trifft eher
nicht zu

teils-teils trifft eher
zu

trifft zu

Ich nehme vor dem Sex Drogen, um meine
bestehenden Erektionsstörungen/
Erregungsschwierigkeiten zu kompensieren.

Ich nehme vor dem Sex Drogen, um einen
vorzeitigen Orgasmus zu vermeiden.

Ich nehme vor dem Sex Drogen, um
bestehende Unsicherheiten bezüglich des
Geschlechtsverkehrs zu kompensieren.

Ich nehme vor dem Sex Drogen, um
bestehenden Stress oder Anspannungen zu
kompensieren.

Ich nehme vor dem Sex Drogen, um einen
bestehenden Konformitätsdruck/Gruppenzwang
gerecht zu werden.

Ich nehme vor dem Sex Drogen, um meinen
Selbstwert zu steigern.

Ich nehme vor dem Sex Drogen, um meine
bestehenden Minderwertigkeitsgefühle zu
vermindern. 

Ich nehme vor dem Sex Drogen, um mich
attraktiver zu fühlen.

Ich nehme vor dem Sex Drogen, um schlechte
Erfahrungen in Bezug auf Sex zu verdrängen.

Ich nehme vor dem Sex Drogen, um mich beim
Sex fallen lassen zu können.

Fahren Sie bitte mit Frage 20 fort.



10

Nr.: 18  Problemsituationen beim Sex und den daraus resultierenden
Gründen für die Einnahme von Drogen während dem Sex

Beantworten Sie die Fragen bitte, wenn Sie während dem Sex Drogen einnehmen.

trifft
nicht zu

trifft eher
nicht zu

teils-teils trifft eher
zu

trifft zu

Ich nehme während des Sex Drogen, um meine
bestehenden Erektionsstörungen/
Erregungsschwierigkeiten zu kompensieren.

Ich nehme während des Sex Drogen, um einen
vorzeitigen Orgasmus zu vermeiden.

Ich nehme während des Sex Drogen, um
bestehende Unsicherheiten bezüglich des
Geschlechtsverkehrs zu kompensieren.

Ich nehme während des Sex Drogen, um
bestehenden Stress oder Anspannungen zu
kompensieren.

Ich nehme während des Sex Drogen, um einen
bestehenden Konformitätsdruck/Gruppenzwang
gerecht zu werden.

Ich nehme während des Sex Drogen, um
meinen Selbstwert zu steigern.

Ich nehme während des Sex Drogen, um meine
bestehenden Minderwertigkeitsgefühle zu
vermindern. 

Ich nehme während des Sex Drogen, um mich
attraktiver zu fühlen.

Ich nehme während des Sex Drogen, um
schlechte Erfahrungen in Bezug auf Sex zu
verdrängen.

Ich nehme während des Sex Drogen, um mich
beim Sex fallen lassen zu können.

Ich nehme während des Sex Drogen, um durch
den Sex hervorgerufene Schmerzen zu
kompensieren.

Fahren Sie bitte mit Frage 20 fort.
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Nr.: 19  Problemsituationen beim Sex  und den daraus resultierenden
Gründen für die Einnahme von Drogen nach dem Sex

Beantworten Sie die Fragen bitte, wenn Sie nach dem Sex Drogen einnehmen.

trifft
nicht zu

trifft eher
nicht zu

teils-teils trifft eher
zu

trifft zu

Ich nehme nach dem Sex Drogen, um
bestehende Unsicherheiten bezüglich des
Geschlechtsverkehrs zu kompensieren.

Ich nehme nach dem Sex Drogen, um
bestehenden Stress oder Anspannungen zu
kompensieren.

Ich nehme nach dem Sex Drogen, um einen
bestehenden Konformitätsdruck/Gruppenzwang
gerecht zu werden.

Ich nehme nach dem Sex Drogen, um meinen
Selbstwert zu steigern.

Ich nehme nach dem Sex Drogen, um meine
bestehenden Minderwertigkeitsgefühle zu
vermindern. 

Ich nehme nach dem Sex Drogen, um schlechte
Erfahrungen in Bezug auf Sex zu verdrängen.

Ich nehme nach dem Sex Drogen, um durch
den Sex hervorgerufene Schmerzen zu
kompensieren.

Fahren Sie bitte mit Frage 20 fort.

Nr.: 20  Welchem Geschlecht ordnen Sie sich zu?

Weiblich

Männlich

Divers

Bitte fahren Sie mit Frage N fort.

Nr.: 21  Wie alt sind Sie?

Tragen Sie ihr Alter bitte in Zahlen ein.
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Nr.: 22  Was ist der höchste Bildungsabschluss, den Sie erreicht
haben?

Grund-/ Hauptschulabschluss

Realschulabschluss/ Mittlere Reife

Abitur/ Allgemeine Hochschulreife

Abgeschlossene Ausbildung

Bachelor/ Diplom

Master/ Magister

Staatsexamen

Promotion

Habilitation

Sonstige

(Noch) kein Abschluss

Nr.: 23  Welches Beschäftigungsverhältnis trifft überwiegend auf Sie
zu?

Ich bin erwerbs- bzw. berufs-tätig (inkl. Auszubildende, Personen in Elternzeit oder Altersteilzeit).

Ich bin Grundwehr-/Zivildienstleistender.

Ich bin Schüler/-in.

Ich bin Student/-in.

Ich bin Rentner/-in, Pensionär/-in.

Ich lebe von Einkünften aus Kapitalvermögen, Vermietung oder Verpachtung. 

Ich bin Hausfrau/-mann oder versorge Kinder und/oder pflegebedürftige Personen.

Ich bin arbeitslos.

Keine der genannten Auswahlmöglichkeiten (z.B. dauerhaft arbeitsunfähig.

Nr.: 24  Welchen Familienstand haben Sie?

Ledig/ Single

Verheiratet

Getrennt/ Geschieden

Verwitwet

Eingetragene Lebenspartnerschaft

In einer monogamen Beziehung

In einer offenen Beziehung

Polygame/ polyamore Beziehung
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Nr.: 25  Welcher sexuellen Orientierung ordnen Sie sich zu?

Homosexuell

Bisexuell

Heterosexuell

Nr.: 26  
Vielen Dank für Ihre Teilnahme an der Befragung!
Sefora Kassengo, Céline Koeune, Carolyn Nelles, Judith Quast, Luca Tehrani und Marie Tittelbach

Bei Rückfragen oder sonstigen Anliegen können Sie uns gerne kontaktieren:
Chemsex.fragen@gmail.com
 


